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Qualifizierung für die Durchführung intensivpädagogischer
Einzelmaßnahmen und Projekte (ISE)



in Kooperation mit
 

www.jugendhilfekontor.de
 

das ideenhaus
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beraten.
begleiten.

Supervision | Coaching | Organisationsberatung

Christiane Thiesen
Langenweg 16

D - 88131 Lindau (B)

T: +49 (0) 8382 | 277 08 64
M: +49 (0) 175 | 59 911 19

info@christiane-thiesen.de
www.christiane-thiesen.de

grafikdesign: k.bruns@online.de



Qualifizierung für die Durchführung 
intensivpädagogischer Einzelmaßnahmen (ISE) 
und Projekte

Kursmodule:

angesprochen sind:
Personen mit pädagogisch-therapeutischer Ausbildung, gerne 
auch mit ungewöhnlichen biographischen und kulturellen Hin-
tergründen, die intensivpädagogische Jugendhilfemaßnahmen 
durchführen oder dies zukünftig tun möchten (SGB VIII §35).

Projektinhalte | -ziele | Konzeptentwicklung
Haltung - Wissen - Können
Konfliktsituationen | Konfliktmanagement
Biografieanalysen | Gutachten | Diagnosen
Krisen | Ausnahmezustände
Übergänge gestalten | Transfersicherung
Eltern- | Familienarbeit

Die Qualifizierung berücksichtigt die Aspekte freiberuflicher | 
selbständiger Tätigkeit in Kooperation mit Jugendhilfeträgern 
und Jugendämtern als Beleger.

Das soziale Geschlecht (Gender) als Dimension der Identitätsent-
wicklung, Beziehungsgestaltung und "kulturellen Identität" fin-
det in allen Kursmodulen besondere Berücksichtigung.





Kursmodul: Projektinhalte | -  ziele

Qualifizierung für die Durchführung
intensivpädagogischer Einzelmaßnahmen
und Projekte (ISE)



info@christiane-thiesen.de  -  www.christiane-thiesen.de

Anmeldung | Termine | Information:

Insbesondere intensivpädagogische Einzelmaßnahmen sollten ihre 
Ziele, pädagogischen Ansätze und methodischen Schwerpunkte im 
Konzept verankert haben, da sie sehr individuell sind.

Da die meisten ISE-Projekte freiberuflich oder selbständig tätig sind, 
ist das Konzept bzw. die Beschreibung des Projektes das Aushänge-
schild. Belegern in Form von Jugendhilfeträgern oder Jugendämtern, 
dient dies oftmals als Entscheidungsgrundlage.

Erstellung einer Projektkonzeption
Welche Schwerpunkte sollten enthalten sein?
Was sind die Ressourcen des Projektes? 
Für welche Zielgruppe ist das Projekt geeignet?
Was darf und muss mein Angebot | meine Dienstleistung kosten?
Wie setze ich konkret die Ziele des Hilfeplanes um?

Die entwickelten Konzepte sollen im Rahmen eines Planspieles ge-
genüber realen Belegern vorgestellt und diskutiert werden.

Konzeptentwicklung | Projektinhalte und -ziele

Inhalte:

Projektinhalte | - ziele



Kursmodul: Haltung - Wissen - Können

Qualifizierung für die Durchführung
intensivpädagogischer Einzelmaßnahmen
und Projekte (ISE)



info@christiane-thiesen.de  -  www.christiane-thiesen.de

Anmeldung | Termine | Information:

Persönliche Ressourcen

Haltung

Wissen

Können

Hinter dem Titel dieses Kursmoduls verbirgt sich die gesamte profes-
sionelle Kombination von Menschenbild und innerer Lebenseinstel-
lung (Haltung), der eigenen beruflichen Biografie und Ausbildung 
(Wissen), sowie der Fähigkeit diese im pädagogischen Alltag stimmig 
und authentisch zu leben und umzusetzen (Können).

Mit welcher Haltung | welchem Menschenbild (Weiblichkeits- | 
Männlichkeitsbild) gestalte ich meinen pädagogischen Alltag?
Wie gestalte ich Privat- und Profileben?
Wie setzte ich meine persönlichen Lebensziele | -vorstellungen um?

Aus welcher beruflichen Biografie komme ich?
Woraus schöpfe ich mein Wissen?
Wie erweitere ich mein Wissen?

Wie kombiniere ich im Alltag Haltung und Wissen?
Was kann mich dabei unterstützen?
Wie gestalte ich “Nähe und Distanz”?
Wie schütze ich mich vor Überlastungen? (Burnout)

Haltung - Wissen - Können



Kursmodul: Konflikte

Qualifizierung für die Durchführung
intensivpädagogischer Einzelmaßnahmen
und Projekte (ISE)



info@christiane-thiesen.de  -  www.christiane-thiesen.de

Anmeldung | Termine | Information:

Intensivpädagogische Einzelmaßnahmen haben in der Regel das Ziel, 
die Konfliktfähigkeit und Frustrationstoleranz der Jugendlichen
aufzubauen und diese zu erhöhen.

Beziehungs- und Bindungsfähigkeit sollen hergestellt werden, Schul-
verweigerer wieder an Lernen herangeführt und der Einfluß negativer 
sozialer Bezüge verringert werden.

Durch das intensive und besondere Setting, sowie die Nähe der Betei-
ligten zueinander, ist dies ein sehr hoher Anspruch an die Professio-
nalität der betreuenden Pädagogen. Insbesondere Konfliktsituationen 
bergen hierdurch ein hohes Eskalationspotential (Nähe zueinander, 
Abgeschiedenheit usw.).

Analyse eigener Konfliktmuster
Konfliktentwicklung | Konfliktarten
Konfliktstrategien 
Rollenverhalten und Perspektivenwechsel im Geschlechterdialog als 
Grundlage für Beziehungsgestaltung und Konfliktmanagement

Konfliktsituationen | Konfliktmanagement

Inhalte:

Konflikte



Kursmodul: Biografiearbeit

Qualifizierung für die Durchführung
intensivpädagogischer Einzelmaßnahmen
und Projekte (ISE)



info@christiane-thiesen.de  -  www.christiane-thiesen.de

Anmeldung | Termine | Information:

Unterlagen sind selten komplett, Akten nicht sorgfältig und über-
sichtlich geführt, Jugendämter und Psychiatrien drücken sich oftmals 
nicht eindeutig aus, Eltern sind überfordert. Der Jugendliche selbst 
wird häufig nicht ausführlich befragt und partizipiert. Familiensyste-
me (Eltern, Großeltern usw.) werden als wichtigste Informationsquel-
le nicht berücksichtigt.

All diese Informationsquellen zu eruieren, die wichtigen Fakten 
herauszufiltern und einzuschätzen, gehört zur Bearbeitung einer Auf-
nahmeanfrage. Für die Entscheidung, einen Jugendlichen im eigenen 
Haushalt oder Projektstandort aufzunehmen, ist dies eine grundle-
gende Kompetenz.

Welche Informationen brauche ich als Entscheidungsgrundlage?

Akten und Aufnahmeanfragen systematisch bearbeiten
Spurensuche: Wahrnehmen und Verstehen der sozialen 
Geschlechterrollen in der Lebensgeschichte der Jugendlichen
Gutachten und Diagnosen verstehen
Unregelmäßigkeiten und wichtige Informationen auswerten
Wichtige Fragen richtig stellen
Eigene Einschätzungen entwickeln

Biografieanalysen | Gutachten | Diagnosen

Inhalte:

Biografiearbeit



Kursmodul: Krisen

Qualifizierung für die Durchführung
intensivpädagogischer Einzelmaßnahmen
und Projekte (ISE)



Krisen | Ausnahmezustände

Inhalte:

Jeder kennt die Situation einer handfesten Krise. Vom Jugendlichen 
über die pädagogischen Betreuer, zum Träger an die Jugendämter und 
Eltern. Ein riesiges Beziehungsnetzwerk gerät in Bewegung.

Oftmals werden die Verantwortlichen von “Krisen” überrascht.
Doch Krisen kündigen sich in der Regel an, haben eine Vorlaufzeit 
und können im Vorfeld bemerkt werden.

Die Frage wer genau sich in einer Krise befindet, sei hier erlaubt.
Die Jugendlichen? Die Projektbetreuer? Das soziale Umfeld?
Die Jugendlichen lösen in der Regel die Krise aus - doch vielfach be-
zieht sich die daraus resultierende Reaktion auf die Be- oder Überla-
stung des betroffenen Umfeldes.

Wie erkenne ich die Anbahnung einer Krise?
Wer hat die Krise? Was genau ist die Krise?
Mit welcher persönlichen Haltung definiere ich Krise? 
Welche Ressourcen habe ich im Projekt, um mich selbst bei einer 
Krise zu entlasten?
Wie können die involvierten Träger, Jugendämter und Eltern unter-
stützend wirken?
Wie sollten Krisen dokumentiert werden?
   

info@christiane-thiesen.de  -  www.christiane-thiesen.de

Anmeldung | Termine | Information:

Krisen



Kursmodul: Transfer

Qualifizierung für die Durchführung
intensivpädagogischer Einzelmaßnahmen
und Projekte (ISE)



Transfer sichern | Rites of passages

Inhalte:

Jugendliche, Projektbetreuer, Eltern, Jugendhilfeträger und Jugend-
amt waren über einen langen Zeitraum intensiv miteinander verbun-
den.

Jede intensivpädagogische Betreuung endet irgendwann entweder im 
Rahmen eines geplanten Settingwechsels (Veränderung der Betreu-
ungsintensität), durch Therapieende, Volljährigkeit oder Abbruch. 
Für die Jugendlichen beginnt ein neuer Lebensabschnitt.
Die Trennung von Elternhaus und sozialem Umfeld, Wechsel der Schu-
le, Beginn einer Ausbildung oder Übergang ins Berufsleben, Wohnort- 
und Arbeitsplatzwechsel, Partnerschaft und damit verbunden die Aus-
einandersetzung mit der eigenen sozialen Geschlechterrolle und vie-
les mehr können zum Thema werden.

Jugendliche in ISE-Projekten neigen dazu, in “Endphasen” nochmals
Krisen zu produzieren. Nicht selten fragen sich die Verantwortlichen, 
warum in den letzten 4 Wochen der Betreuung der Eindruck entsteht, 
dass die Erfolge der letzten Monate und Jahre wie weggeblasen sind.

Übergänge individuell planen
Gestaltung von Übergangsphasen | -ritualen
Welchen Raum für Abschied und Loslassen gebe ich?
Wie kann ich an einer Transfersicherung mitwirken?

info@christiane-thiesen.de  -  www.christiane-thiesen.de

Anmeldung | Termine | Information:

Übergänge gestalten



Kursmodul: Eltern-| und Familienarbeit

Qualifizierung für die Durchführung
intensivpädagogischer Einzelmaßnahmen
und Projekte (ISE)



Gestaltung von Eltern- und Familienarbeit

Inhalte:

Die Arbeit mit Eltern, deren Kinder auf Zeit in einem ISE-Projekt le-
ben, ist sehr anspruchsvoll.

Die Kontaktgestaltung verläuft häufig mit Höhen und Tiefen, ist von 
Konkurrenz und ambivalenten Emotionen geprägt, die den pädagogi-
schen Alltag unmittelbar beeinflussen. 

Häufig erleben Eltern die Distanz zu ihrem Kind anfangs als entla-
stend. Nach einigen Monaten hat sich in der Regel die Überlastungs-
situation im Elternhaus entspannt. 
Die Eltern sind wieder in der Lage auf ihre Kinder zuzugehen und 
wünschen sich dies auch.
Ist der Jugendliche | das Kind dann ebenfalls bereit für einen intensi-
veren Kontakt?

Einbeziehung von Eltern in den Erziehungsauftrag
Vorbereitung | Gestaltung von Elternkontakten
Welche Rolle erwartet der Jugendliche von mir und wie werde ich 
dieser gerecht?
Systemischer Blickwinkel auf Familienbiografien unter Berücksich-
tigung von genderrelevanten Fragestellungen, wie z.B.:   

Welche sozialen Geschlechterrollen sind dem Jugendlichen bisher 
vorgelebt worden? 
Welche Identifikationsmodelle gibt | gab es im Leben des Jugendli-
chen?

info@christiane-thiesen.de  -  www.christiane-thiesen.de

Anmeldung | Termine | Information:

Elternarbeit



Termine 

Kontakt:

info@christiane-thiesen.de
Termine, Kosten, Anmeldung unter: www.christiane-thiesen.de

Eltern- | Familienarbeit
  

Übergänge gestalten | Transfersicherung
   

Krisen | Ausnahmezustände
  

Biografieanalysen | Gutachten | Diagnosen  

Konfliktsituationen | Konfliktmanagement

Haltung - Wissen - Können

Projektinhalte | -ziele | Konzeptentwicklung

10.01.- 12.01.2008
02.06.- 04.06.2008

05.11.- 07.11.2007
25.02.- 27.02.2008
   

15.10.- 17.10.2007
31.03.- 02.04.2008 

10.12.- 12.12.2007
05.05.- 07.05.2008

27.11.- 29.11.2007
13.03.- 15.03.2008

27.10.- 29.10.2007
27.05.- 29.05.2008

25.09.- 27.09.2007
07.04.- 09.04.2008



Rahmenbedingungen

Kurszeiten:

Kosten:

Veranstaltungsort: 

Anfahrt: 

Um Ihnen am An- und Abfahrtstag genügend Zeit einzuräumen, be-
ginnen und enden die Seminareinheiten immer mittags und abends.

1. Tag   14.00  18.30 Uhr
2. Tag   09.00  12.30 Uhr   14.00  18.30 Uhr
3. Tag   09.00  12.30 Uhr   14.00  18.30 Uhr

Kurskosten: 340,00 Euro | Unterbringung: zwischen 35,- €  und  200,- €

Sie erhalten nach Eingang der Anmeldung eine Eingangsbestätigung. 
Die Kurse finden ab 10 Teilnehmern statt. Sie können jederzeit den 
Stand der Anmeldungen abfragen. Anmeldeschluss ist jeweils 4 Wo-
chen vor Beginn des Kurses.

Lindau am Bodensee

Flughäfen: Friedrichshafen 20 km | Memmingen 50 km | Zürich 120 km
                      München 190 km | Stuttgart 200 km

Bahn:          Zielbahnhof: Lindau Bodensee Insel

Autobahn: A7 Würzburg - Ulm - Memmingen | g A96 Richtung Lindau 
                      A8 Stuttgart - Ulm | g A7 Ulm - Memmingen | g A96 Rich-
                      tung Lindau
                      A96 München - Memmingen - Lindau 



Sie erhalten nach Eingang der Anmeldung eine Eingangsbestätigung. Die Kurse 
finden ab 10 Teilnehmer statt. Sie können jederzeit den Stand der Anmeldungen 
abfragen. Anmeldeschluss ist jeweils 4 Wochen vor Beginn des Kurses.

Datum und Unterschrift

Telefon | Mobil:

Geburtsdatum:

Email:

Ausbildung:

Name | Adresse:

Anmeldung



Supervision | Coaching | Organisationsberatung

Christiane Thiesen

Langenweg 16

D - 88131 Lindau (B)
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